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Leitartikel | Pfarrei St. Markus

Leitartikel

Magnifikat anima 
mea Dominum

Meine Seele preist die Größe des 
Herrn

Mit diesen Worten beginnt das 
Loblied Marias. Es schildert, wie 
Maria einige Tage nach der 
Verkündigung durch den Erzengel 
Gabriel ihre schwangere 
Verwandte Elisabet besucht. Als 
Maria sie begrüßt, hüpft das Kind 
in Elisabets Bauch. Vom Heiligen 
Geist erfüllt, ruft Elisabet: 
"Gesegnet bist du mehr als alle 
anderen Frauen, und gesegnet ist 
die Frucht deines Leibes. Wer bin 
ich, dass die Mutter meines Herrn 
zu mir kommt? In dem Augenblick, 
als ich deinen Gruß hörte, hüpfte 
das Kind vor Freude in meinem 
Leib. Selig ist die, die geglaubt 
hat, dass sich erfüllt, was der Herr 
ihr sagen ließ."

Wahrhaft revolutionär!

Streng genommen feiern wir zum 
Fest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel den Inhalt eines anderen 
Festes: Das Fest Heimsuchung 
Mariens, das die Begegnung der 
beiden schwangeren Frauen Maria 

und Elisabet zum Inhalt hat. Der 
Lobgesang ist ein revolutionärer 
Text, weil er vom Umsturz der 
bestehenden, ungerechten 
Verhältnisse spricht, der 
innerweltlichen Verhältnisse von 
Oben und Unten, von Reich und 
Arm.
Die Verortung dieses Textes am 
Fest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel sprengt diesen 
innerweltlichen Rahmen. Denn das 
Fest hat ja auch wahrhaft 
Revolutionäres zum Inhalt: Dass an 
Maria über ihren Tod hinaus das 
Heilshandeln Gottes wirksam wird, 
und Gott die irdische 
Gebundenheit der Gottesmutter 
ins Himmlische hinein aufhebt. 
Und das nicht nur exklusiv an 
Maria, sondern darauf dürfen wir 
alle hoffen.
Und was es mit dem Kräuterstrauß 
zu tun hat, lesen Sie auf Seite 22.

Ulrich Wroblewski
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Liturgischer Kalender im August
Do 1. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 2. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Sa 3. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

18. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Koh 1, 2; 2, 21­23; L2: Kol 3, 1­5.9­11; Ev: Lk 12, 13­21 
So 4. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Verklärung des Herrn ­ Fest
Di 6. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe 
Mi 7. Rosenkranzgebet 08:30 / Wortgottesdienst 09:00 St. Markus
Do 8. Rosenkranzgebet 17:30 / Wortgottesdienst 18:00 St. Markus
Fr 9. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Sa 10. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

19. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Weish 18, 6­9; L2: Hebr 11, 1­2.8­19; Ev: Lk 12, 32­48 
So 11. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ Segnung der Schüler
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 13. Rosenkranzgebet 08:30 / Wortgottesdienst 09:00 St. Franziskus

Pfarrei St. Markus | Liturgischer Kalender
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Rosenkranzgebet 08:30 / Wortgottesdienst 09:00 St. 
Maximilian‐Kolbe 

Hl. Maximilian Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer
Mi 14. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus

Mariä Aufnahme in den Himmel
Do 15. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 16. Wortgottesdienst 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Sa 17. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

20. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Jer 38, 4­6.8­10; L2: Hebr 12, 1­4; Ev: Lk 12, 49­53 
So 18. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ Kinderwortgottesdienst
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 20. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe

Mi 21. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Mariä Königin
Do 22. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 23. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Bartholomäus, Apostel ­ Fest
Sa 24. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 Choralamt St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus
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21. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Jes 66, 18­21; L2:Hebr 12, 5­7.11­13; Ev: Lk 13, 22­30 
So 25. Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe

Hl. Messe 10:30 Finkenkruger Weg ‐ Sommerfest
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 27. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe

Mi 28. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 29. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 30. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Sa 31. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

22. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Sir 3, 17­18.20.28­29; L2: Hebr 12, 18­19.22­24a; Ev: Lk 14, 1.7­14
So 1. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ Familiengottesdienst
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 3. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Mi 4. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 5. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Herz­Jesu­Freitag
Fr 6. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Pfarrei St. Markus | Liturgischer Kalender
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Liturgischer Kalender im September
Sa 7. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

23. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Weish 9, 13­19; L2: Phlm 9b­10.12­17; Ev:Lk 14, 25­33 
So 8. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 10. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe

Mi 11. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 12. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 13. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Kreuzerhöhung ­ Fest
Sa 14. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

24. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Ex 32, 7­11.13­14; L2: 1 Tim 1, 12­17; Ev: Lk 15, 1­32 
So 15. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ Kinderwortgottesdienst
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 17. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe

Mi 18. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus
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Do 19. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 20. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist ­ Fest
Sa 21. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe

Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

25. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Am 8, 4­7; L2: 1 Tim 2, 1­8; Ev: Lk 16, 1­13 
So 22. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Di 24. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Franziskus
Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Mi 25. Rosenkranzgebet 08:30 / Hl. Messe 09:00 St. Markus
Do 26. Rosenkranzgebet 17:30 / Hl. Messe 18:00 St. Markus
Fr 27. Hl. Messe 17:00 St. Franziskus

Rosenkranzgebet 18:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 19:00 St. Maximilian‐Kolbe 

Sa 28. Beichtgelegenheit 17:30 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 St. Maximilian‐Kolbe
Hl. Messe 18:00 Choralamt St. Markus
Hl. Messe 18:00 Mariä Himmelfahrt 

26. Sonntag im Jahreskreis
 L1: Am 6, 1a.4­7; L2: 1 Tim 6, 11­16; Ev: Lk 16, 19­31 
So 29. Hl. Messe 09:00 St. Franziskus ‐ Erntedankfest

Hl. Messe 09:00 St. Maximilian Kolbe
Hl. Messe 10:30 St. Markus ‐ Erntedankfest
Hl. Messe 10:30 Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe 10:30 St. Wilhelm 

Pfarrei St. Markus | Liturgischer Kalender
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Gebetsmeinung des Papstes

Kollekte
04.08. Kirchenmusik
11.08. Gemeindeaufgaben
15.08. Reinigung
18.08. Für den kath. Religionsunterricht an öffentlichen 
Schulen
25.08. Weltliche Aufgaben des Erzbistums
01.09. Kirchenmusik
08.09. Mediensonntag
14.09. Gemeindeaufgaben
15.09. KD/Jugend
22.09. Förderung der Caritasaufgaben
29.09. Heizkosten Grafik: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Liturgischer Kalender | Pfarrei St. Markus
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Gemeindenachrichten
Sommerferien

Sommer, Sonne, 
Regentanz
Endlich ist der Sommer da ­­ 
aber muss es denn gleich wieder 
so heiß sein? Und wenn es 
regnet, dann doch bitte nur 
nachts! 
Das Gezwitscher der Vögel weckt 
einen leider vor der Aufstehzeit, 
ständig nerven die Mücken, und 
das andere Krabbelzeug muss 
immer wieder aus den Zimmern 
gefegt werden. Auf der Autobahn 
steht man im Stau, weil alle 
meinen, in Urlaub fahren zu 
müssen. Am Flughafen steht man 
stundenlang in der Schlange, und 
die Brötchen im Flieger sind auch 
ganz labberig.

So kann man das sehen.
Unseren Kindern versuche ich 
immer klar zu machen, für das 
dankbar zu sein, was sie haben, 
statt darüber zu jammern, was sie 
nicht haben. Obwohl mir das 
selbst natürlich auch nicht immer 
gelingt. Ich freue mich über den 
Sommer, weil ich es gerne warm 
mag, die Sonne scheint und alles 
wächst und blüht. Ich bin dankbar, 
dass ich nicht in einer Wüste 

(über‐)leben muss, wo es 
ganzjährig unerträglich trocken 
und heiß ist. Ich bin dankbar, dass 
ich in einer Gegend leben darf, wo 
es genügend Regen für Flora und 
Fauna gibt, und wo es 
Regenschirme und Gummistiefel 
gibt. Ich bin dankbar für die 
verschiedenen Jahreszeiten, die 
viele Menschen so gar nicht 
kennen, und ich freue mich schon 
jetzt auf nass‐kaltes 
Schmuddelwetter, weil ein heißer 
Tee dann noch besser schmeckt, 
und das Kaminfeuer so schön 
knistert. Ich bin dankbar für jeden 
Vogel in unserem Garten, jedes 
Eichhörnchen, jede 
Blindschleiche, jeden Igel und 
jede Fledermaus. Selbst mit 
Spinnen kann ich mich inzwischen 
anfreunden ‐‐ nur bei 
Stechmücken tue ich mir weiter 
schwer. Aber ich bin dankbar, dass 
ich in einem Land leben darf, wo 
ein Insektenstich ein allergisches 
Kind nicht unausweichlich tötet, 
weil es hier flächendeckend Ärzte, 
Krankenhäuser und Apotheken gibt 
und Impfungen sowie 
Medikamente für jedermann 
erschwinglich sind. Ich bin 
dankbar, dass wir es uns auch 
zeitlich und gesundheitlich leisten 

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten
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können, mit unseren Kinder zu 
ihren Großeltern am anderen Ende 
Deutschlands fahren zu können. 
Stau auf der Autobahn oder ein 
ausgefallener Zug mögen ärgerlich 
sein, aber kein Weltuntergang. 
Wenn wegen eines Unfalls die 
Straße gesperrt ist, dann fluche 
ich nicht über meine Verspätung, 
sondern bin dankbar, dass es mich 
nicht getroffen hat. Ich bin auch 
dankbar, dass es schlaue Leute 
gibt, die Flugzeuge erfunden 
haben, die es mir ermöglichen, die 
Welt und viele neue Menschen und 
Kulturen kennenzulernen, oder 
Hubschrauber, die im Notfall einen 
Verletzten retten können. 

Und das Fazit?
Dankbarkeit bedeutet nicht, den 
status quo kritiklos zu 
akzeptieren. Sicherlich sollte sich 
gerade im sozialen Bereich oder 
im Umwelt‐ und Naturschutz noch 
Vieles bewegen. Sich mal über 
Schlechtes zu beschweren kann 
hilfreich und befreiend sein, aber 
gelegentlich ein Dankeschön, 
wenn mal etwas gut und richtig 
läuft, kann Wunder bewirken. Sich 
für andere einzusetzen ist nicht 
nur ein Zeichen von Dankbarkeit, 
sondern kann auch für einen selbst 
eine große Bereicherung 
darstellen. Versuchen Sie es doch 
selbst einmal: Im November sind 
Gremienwahlen und 
ehrenamtliche Helfer werden 
immer gebraucht!!!
Und wenn es wieder sehr heiß 
wird:  Nicht über die Trockenheit 
jammern, sondern die Gelegenheit 
für einen Regentanz mit Ihren 
Lieben nutzen.

Herzlichst 

Monika Schattenmann

Dr. Monika Schattenmann

Gemeindenachrichten | Pfarrei St. Markus
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Wahlen 2019

Wahlen zum 
Kirchenvorstand und 
Pfarrgemeinderat 
2019
Am 23. und 24.11.2019 finden die 
Gremienwahlen zum 
Kirchenvorstand (KV) und 
Pfarrgemeinderat (PGR) statt. 

Der PGR konnte sich entscheiden, 
ob er seine Amtszeit bis zur 
Errichtung der neuen Pfarrei 
verlängert oder Neuwahlen 
stattfinden sollen. Auf seiner 
Sitzung vom 03.04.2019 hat er 
beschlossen, turnusgemäß die 
Wahl zum PGR durchzuführen. 
Der KV hatte diese 
Wahlmöglichkeit nicht. Das 
Kirchliche 
Vermögensverwaltungsgesetz 
(KiVVG) lässt diesen Spielraum 
nicht zu. Das heißt, hier wird der 
KV auf jeden Fall hälftig neu 
gewählt.
Die Amtszeit endet jeweils mit der 
Neuwahl von Pfarreirat und 
Gemeinderat, wenn die neue 
Pfarrei am 01.01.2022 errichtet 
wird.
Bis zum 14.09.2019 wird für die 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Gremienwahl der gemeinsame 

Wahlausschuss gebildet. Danach 
beginnt die Zeit mit der 
Einreichung von 
Kandidatenlisten/Wahlvorschlägen 
für die jeweiligen Gremien. Am 
20.10.2019 werden die 
endgültigen Kandidatenlisten 
bekanntgegeben.
Möchten Gemeindemitglieder in 
einer anderen Kirchengemeinde 
wählen gehen, weil sie gerade 

umziehen oder Ähnliches 
vorhaben, müssen sie in der 
anderen Kirchengemeinde bis zum 
13.10.2019 den Antrag zur 
Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis einer anderen 
Kirchengemeinde stellen.
Auf der Pfarrversammlung am 
17.11.2019 haben alle 
Gemeindemitglieder die 

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten
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Möglichkeit, die Kandidaten 
kennenzulernen und ihre Fragen 
an die Kandidaten zu stellen. 
Anträge zur Briefwahl sollten 
ebenfalls bis zum 17.11.2019 an 
den Wahlvorstand gestellt werden. 

Am 23. und 24.11.2019 findet 
dann die Wahl statt. Im Anschluss 
daran wird „unverzüglich“ das 
Wahlergebnis bekanntgegeben. 

Die Konstituierung sollte bis zum 
24.12.2019 abgeschlossen sein.
Das gilt in gleicher Weise auch für 
die Gemeinden St. Wilhelm und 
Mariä Himmelfahrt.

Aufruf
Sie können begeistern und gut 
rechnen? Sie vertreten Ihre 
Meinung offen und können sich 
konstruktiv in die Gemeinschaft 
einbringen? Sie möchten große 

Dinge bewegen? Sie suchen eine 
Tätigkeit, die über die tägliche 
Arbeit hinausgeht? Sie haben sich 
eine gewisse Neugier für das 
Ganze bewahrt? Sie können über 
den Tellerrand schauen und haben 
dennoch den Blick für das Detail?

Dann haben wir genau das 
Richtige für Sie:
Werden Sie Kandidat für den 
Kirchenvorstand oder 
Pfarrgemeinderat. Hier können Sie 
Impulse zum Wohle der 
Kirchengemeinde setzen. Werden 
Sie Mitglied in einem unserer 
Gremien und treffen Sie 
Entscheidungen für eine positive 
Außenwirkung unserer Gemeinde. 
Arbeiten Sie am Fundament 
unserer Gemeinde im Pastoralen 
Raum. Sie sind der Eckstein, den 
wir brauchen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Ulrich Wroblewski
Bild: Factum/ADP, www.pfarrbriefservice.de

Gemeindenachrichten | Pfarrei St. Markus
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Die Feier mit den 
vielen "F"

Finkenkruger Weg

Feierlicher Segen
für das Feuer

Fleisch und Würstchen mit 
Salat

Fröhlicher Gesang

Pfarrei St. Markus | Gemeindenachrichten

Oben:
Andacht auf dem Grundstück 
Finkenkruger Weg.

Mitte:
Das Johannesfeuer brennt.

Unten:
Auf dem Grill gab es Fleisch und 
Würstchen vom Havelländer 
Apfelschwein.

Bilder: Angelika Wittosch
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Fronleichnam 2019

Liebe Leserinnen 
und Leser,

hören Sie nicht auch fast jeden 
Tag im Radio von denselben 
Diskrepanzen über die 
katholische Kirche?! Von Tag zu 
Tag kehren immer mehr 
Menschen der katholischen 
Kirche den Rücken zu.

Da könnte man doch denken, dass 
unser Glaube in sich 
zusammenfällt, oder?
Doch auch, wenn Gott dort fern 
scheint, können wir ihn gewiss in 
einem ganz bestimmten Moment 
spüren, einen Moment, der eine 
unglaublich beeindruckende und 
starke Kraft in sich trägt. 

Doch von welchem Moment 
spreche ich? 
Am 20. Juni 2019 fand die 
Fronleichnamsprozession am 
Gendarmenmarkt statt. An diesem 
Ort versammeln sich jährlich 
mehrere Tausend Menschen, 
welche aus einem ganz 
bestimmten Grund 
zusammenkommen. Dabei wird 
einmal mehr sichtbar, wie 
unfassbar stark unser Glaube ist, 
denn dieser Augenblick schafft 
eine massive und 

unerschütterliche Gemeinschaft 
und einen Ort des Friedens.
Eine ganze Schar an Ministranten 
und Gemeindemitgliedern aus dem 
Bistum Berlin halten dort mit dem 
Erzbischof eine Messe ab und 
ziehen gemeinsam in einer 
Prozession um den 
Gendarmenmarkt ‐ Richtung 
Bebelplatz. 
Nach der Messe gab es ein kurzes 
Beisammensein mit dem 
Erzbischof, bevor es dann wieder 
nach Hause ging. Dieser 
Nachmittag war für alle ein ganz 
besonderes Erlebnis. Vielleicht 
schon im nächsten Jahr können 
wir unseren neuen Minis dieses 
Erlebnis schenken, denn unsere 
Gromis Tatjana Hoppe und 
Catharina Wittosch bilden die 
neuen Formis ab Dienstag, dem 
06. August 2019 aus. Falls Ihr Kind 
auch Ministrant werden möchte, 
kommen sie einfach an dem oben 
genannten Termin um 17:30 Uhr 
im Gemeindesaal dazu.
Doch nun wünsche ich Ihnen allen 
noch eine schöne Sommerzeit und 
super tolle Ferien. Genießen Sie 
die Sonne und vergessen Sie bloß 
nicht, die Sonnencreme 
aufzutragen. 

Catharina Wittosch
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Fronleichnamsprozession 

2019

Impressionen 
von unserer 
diesjährigen 
Prozession
Bild S. 16 rechts:
Die Prozession auf dem 
Finkenkruger Weg

Bild S. 16 unten:
Pfarrer Gewers beim 
Gottesdienst

Alle Bilder: Angelika Wittosch

Bild S. 17 oben:
Das Allerheiligste wird durch die Straßen der Stadt getragen.

Bild S. 17 unten rechts:
Die Prozession biegt auf den Torweg ein.

Bild S. 17 unten links:
Festlich geschmückte Altäre mit den Bannern unserer Gruppen und 
Verbände
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Raumplanung 2019

Namensänderung 
gewünscht
In den vergangenen Jahren 
wurden viele Projekte zur 
Renovierung des 
Gemeindezentrums und der 
Kirche umgesetzt. 
Sanitäreinrichtungen wurden 
erneuert, Fußböden wurden 
saniert und neu verlegt, Tische 
und Stühle angeschafft und 
zuletzt sind auch die Möbel 
erneuert worden.
Damit einher gibt es schon lange 
die Diskussion, ob man die Räume 
umbenennen kann, damit sie einer 
breiteren Gruppenarbeit zur 
Verfügung stehen. „Darf ich als 
Nicht‐Kolpinger den Kolpingraum 
nutzen?“. Gäste, die mit der 
bestehenden Namensgebung nicht 
vertraut sind, fragen nach den 
Büchern in der Bücherei und so 
weiter.

Aktuell werden zurzeit werden 
zwei Vorschläge diskutiert:
1. Die Räume werden nach 
die 4 Evangelisten plus Maria 
benannt
2. Die Räume werden nach 
Päpsten benannt
Bei beiden Vorschlägen ist der 
Funke noch nicht übergesprungen: 

Die Gottesmutter als Quotenfrau? 
Oder: Paul I, Paul II, Paul III…? Eine 
Päpstin ist leider auch nicht unter 
den Vorschlägen.

Fällt Ihnen dazu etwas Besseres 
ein?
Wie Sie sehen, kann man das 
beliebig kompliziert fortführen. 
Aber ich denke, die Kirche hat so 
viele tolle Menschen 
hervorgebracht, dass uns was 
Besseres einfällt. Vielleicht gibt es 
ja Themen und/oder Menschen, 
die zu unserer musikalischen 
Ausrichtung der Gemeinde passen. 

Beteiligen Sie sich!
Wenn Ihnen beim Lesen bereits 
einige Ideen zu dem Thema 
eingefallen sind, dann teilen Sie 
die Informationen mit uns. 
Schreiben Sie dem 
Pfarrgemeinderat, sprechen Sie 
uns an, schicken Sie uns eine 
Email, wie auch immer:

Wir wollen es wissen!
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Freud und Leid
Das Sakrament der Taufe empfingen:

Oliver Pascal Schirwandt
Valter Samuel Saúte

Pamela Tamires Rungo
Vanelcia Hortencia Matsinhe

Levin Valter Saúte
Annie Luisa von Stieglitz

Lenie Sophie Fries
Leah Isabella Fries
Marianna Hartok

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de

In die Ewigkeit gingen uns voraus:
Peter Kopmann, 70 J.
Bärbel Charlotte Schork, 79 J.
Nikola Pisačić, 81 J.
Mathilda Mildenberg, 92 J.
Dorothea, Kubicki, 99 J.
Eva Reinhard, 92 J.
Salim Atschu, 88 J.
Vaceslav Penkov, 39 J.
Josef Woiczech, 83 J.
Janusz Napierala,  73 J.
Werner Scheffel, 81 J.Herr, gib ihnen die ewige Ruhe,

und das ewige Licht leuchte ihnen.

Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Nachruf ­ Salim Atchu
Der Verstorbene hat viele Jahre am Gemeindeleben aktiv Anteil 
genommen und es unterstützt – u. a. durch eine großzügige Spende zur 
Anschaffung des E‐Pianos (Keyboard), das bei der musikalischen 
Gestaltung vieler unserer Gottesdienste eingesetzt wird.
Wir danken ihm und werden oft an ihn denken.

Freud und Leid | Pfarrei St. Markus
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70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
70 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
75 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
81 Jahre
82 Jahre
82 Jahre

11.08. Christel Welz
18.08. Marija Pogarcic
20.08. Gerhard Nothelfer
22.08. Elena Kuhlmann
06.08. Brigitte Dittrich
07.08. Iva Soldo
08.08. Joachim Schulz
10.08. Johanna Wieczorek
19.08. Ingrid Borchert
21.08. Dieter Gebhardt
21.08. Karin Mehler
01.08. Luzia Schwanke
02.08. Günter Gruber
18.08. Jürgen Hammerling
19.08. Hedwig Langner
23.08. Oskar Schüller
31.08. Hildegard Seelke
10.08. Longin Cieslewicz
10.08. Anneliese Equitz
17.08. Ursula Günther
26.08. Klaus Rasner
31.08. Maria Czursiedel
16.08. Hans Rach
23.08. Ida Pawelczyk

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag

82 Jahre
83 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
88 Jahre
88 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
90 Jahre
90 Jahre
91 Jahre

91 Jahre
91 Jahre
94 Jahre
95 Jahre

27.08. Götz Passon
21.08. Wolfgang Grobis
10.08. Therese Tunska
12.08. Jürgen Vielhauer
17.08. Rolf Pütz
23.08. Edmund Wieczorek
25.08. Ingeborg Schulz
16.08. Rosemaria Baaske
28.08. Hans­Joachim Harth
13.08. Karl­Heinz Schaefers
18.08. Irma Bolsakova
02.08. Hans Rippel
05.08. Wiktor Zuber
13.08. Dietrich Gottschau
18.08. Günter Krap
22.08. Marianne Peschel
07.08. Gertrud Fischbach
10.08. Gerhard Nolden
02.08. Aniela Czosnowska­
Vucic
11.08. Margarete Fiebrandt
12.08. Gerda Rösler
27.08. Ursula Nather
16.08. Angelika Baer

Sie können der Veröffentlichung Ihres Namens widersprechen. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarrbüro, wenn Ihr Name nicht in der 
Geburtstagsliste erscheinen soll.

Pfarrei St. Markus | Geburtstage im August
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Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag

70 Jahre
70 Jahre

70 Jahre
70 Jahre

70 Jahre
75 Jahre
75 Jahre

75 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
80 Jahre
81 Jahre

81 Jahre
82 Jahre
82 Jahre
82 Jahre
83 Jahre
83 Jahre

08.09. Danica Ranogajec
08.09. Hans­Jürgen 
Reimann
13.09. Marianne Shomaf
18.09. Rita Benedetti in 
Piredda
18.09. Rosemarie Klapötke
19.09. Dorothea Arnecke
26.09. Helga Danne­
Reinhardt
30.09. Franciszek Sklorz
07.09. Renate Wziatek
10.09. Irena­Marija Harms
20.09. Wolfgang Böhmer
02.09. Rosemarie 
Düsterhöft
07.09. Brigitte Goletz
08.09. Gertrud Grunert
15.09. Ursula Labus
19.09. Maria Schaupp
11.09. Herbert Bartsch
19.09. Magdalene 
Schurawitzki

83 Jahre
83 Jahre
83 Jahre
84 Jahre
84 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
86 Jahre
87 Jahre
87 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
89 Jahre
90 Jahre
92 Jahre
96 Jahre

26.09. Veronika Dörner
26.09. Amalija Srebak
30.09. Brigitta Wunderlich
17.09. Jürgen Harth
20.09. Walter Fahlbusch
07.09. Regina Harder
21.09. Klaus Boehmer
04.09. Marianne Müller
06.09. Hildegard Krüger
08.09. Leokadia Kruschke
11.09. Marija Fucek
20.09. Hanna Burchart
24.09. Gertrud Wellnitz
26.09. Brigitte Hellwig
30.09. Sophie Prill
12.09. Martin Raupach
19.09. Marianna Adamczyk
19.09. Marianne Skrotzki
14.09. Ludwin Pelle
13.09. Charlotte Fechner
14.09. Ferdinande Block
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Geburtstage im September | Pfarrei St. Markus
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Maria Himmelfahrt
Titelthema

Maria Himmelfahrt
Das Fest erinnert an die „leibliche 
Aufnahme Mariens in den Himmel“. In 
Verbindung mit verschiedenen religiösen 
und volkstümlichen Bräuchen wird der 
Tag auch als „Büschelfrauentag“ 
bezeichnet.

Das Bild des erlösten Menschen

Der Begriff „Himmelfahrt“ legt nahe, dass 
Maria gleichsam wie Jesus in den Himmel 
aufgefahren ist. Dem ist nicht so! Im 
Lateinischen wird der Unterschied zwischen 
„Assumptio Mariae“ (Annahme, Aufnahme 
Mariens) und „Ascensio Christi“ 
(Hinaufsteigen Christi) deutlicher. 
Himmelfahrt bedeutet, dass Maria nach 
Beendigung ihres irdischen Lebens den 
Zustand erlangt hat, in den die übrigen 
Gläubigen erst nach der Auferstehung der 
Toten am Jüngsten Tag kommen werden. 
Papst Benedikt XVI. sagte dazu: „Wir 
glauben, dass Maria, wie ihr Sohn Jesus, den 
Tod schon besiegt hat.“ Maria ist das Bild 
des erlösten Menschen.

Kräuterkorb

Bild: Maria Steber, www.pfarrbriefservice.de

Pfarrei St. Markus | Titelthema
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Maria als Symbol für die heilwirkende Kraft 
Gottes am Menschen

Die Tradition der Kräutersegnung folgt der 
Legende, dass nach der Öffnung des Grabes 
Mariens durch die Jünger kein Leichnam 
gefunden wurde. Stattdessen fanden sie 
blühende Blumen und Kräuter. Der Erde soll 
an dieser Stelle ein wundersamer 
Kräuterduft entströmt sein. Seit dem 9. 
Jahrhundert sind Kräuterweihen bekannt. 
Die Weihe soll die von Maria ausgehenden 
heilsamen Einflüsse und Kräfte auf die 
Kräuter übertragen. Danach werden sie oft 
im Haus oder auf dem Hof aufgehängt, wo 
sie gegen Krankheiten, Gewitter und 
Blitzschlag helfen sollen. Krankem Vieh 
wurden geweihte Kräuter ins Futter getan, 
geweihtes Getreide dem neuen Saatgut 
zugemischt. Den Toten legte man ein Kreuz 
aus geweihten Kräutern in den Sarg.

Ulrich Wroblewski

Kräuterkorb

Bild: Maria Steber, www.pfarrbriefservice.de

Titelthema | Pfarrei St. Markus



24

Pastoraler Raum Spandau­Süd

Wir stellen einen 
weiteren Teil unseres 
Pastoralen Raumes 
vor
In den beiden vorigen Heften 
unseres Pfarrbriefes haben sich 
die Gemeinde St. Wilhelm und 
das Peter­Faber­Haus der 
Jesuiten in Kladow vorgestellt. 
Hier geht es jetzt weiter mit der 
Kladower Gemeinde Mariä 
Himmelfahrt. (gs)

Werden und Wachsen der Pfarrei 
Mariä Himmelfahrt

1952 entschied die Bistumsleitung, 
Kladow mit den Orten Groß‐
Glienicke, Sacrow und 
Bullenwinkel als eigenständige 
Kuratie zu errichten und von 
Gatow abzupfarren. Am 15. August 
1952 wurde die 
Errichtungsurkunde als Kuratie 
Berlin‐Kladow (im Pfarrverband 
mit Berlin‐Gatow) durch Bischof 
Weskamm ausgestellt. Mit dem 
Bau der Berliner Mauer blieb den 
Bewohnern der auf dem Gebiet 
der ehemaligen DDR liegenden 
Orte Groß‐Glienicke, Sacrow und 
Bullenwinkel jedoch der freie 
Zugang zu ihrer Gemeinde 
verwehrt.

Eine Baracke wird zum 
Gotteshaus

Bis einschließlich März 1985 war 
die Kirche in einer ehemaligen 
Wehrmachtsbaracke in der 
Kindlebenstraße untergebracht. 
Bis 1988 fanden die Gottesdienste 
dann in der Kapelle des 
Kinderheimes 'St. Hedwig' (heute: 
'Sancta Maria') im Sacrower 
Kirchweg statt. Am 5. Oktober 
1988 folgte der Umzug in die neue 
Kirche an der Sacrower 
Landstraße, die nach dem Entwurf 
des Architekten Prof. Jürgen Böker 
erbaut wurde. Der bis 1987 
amtierende Pfarrer Pater Kurt 
Czekalla hatte den Neubau mit 
Beharrlichkeit vorangetrieben.

Pastoraler Raum Spandau­Süd

Pfarrei St. Markus | Titelthema
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Am 1. Februar 1989 wurde die 
Kuratie zur Pfarrei erhoben. Am 
23. Oktober 1990 wurde die neu 
errichtete Kindertagesstätte 
eingeweiht und am 29. November 
1992 das ebenfalls neu errichtete 
Gemeindehaus.

Die Kinder werden groß

Eine erste entscheidende 
Erweiterung erfuhr die Kladower 
Gemeinde durch den Bau der 
Finnenhaussiedlung, die bis 1960 
fertiggestellt wurde. In den 
folgenden Jahren erweiterte sich 
Kladow, und mit der 
Bevölkerungszahl stieg auch die 
Zahl der Gemeindemitglieder in 
Mariä Himmelfahrt. Mit dem Fall 
der Mauer Ende 1989 konnten 
auch die Bewohner von Groß‐
Glienicke, Sacrow und 
Bullenwinkel wieder ihre Kirche 
besuchen. So war die Gemeinde 
Kladow ihrer einstigen 
Muttergemeinde Gatow ‐ was die 
Größe der Gemeinde angeht ‐ 
mittlerweile 'über den Kopf 
gewachsen'.
Als der Pfarrer der Gatower 
Gemeinde im Jahre 2000 in den 
Ruhestand ging, wurde dem 
Kladower Pfarrer die Betreuung 
dieser ‐ zusätzlich zu seiner 
eigenen Gemeinde ‐ übertragen. 

Schließlich führte die Situation zu 
einer Fusion beider Gemeinden im 
Jahre 2002. Standort der damit 
neu entstandenen Gemeinde 
wurde die im geographischen 
Zentrum liegende Kladower 
Pfarrei mit Kirche und 
Gemeindezentrum.
Da Kladow jedoch von zwei 
Kirchen und zwei 
Gemeindezentren überfordert war, 
stimmte der Erzbischof der 
Entscheidung des 
Kirchenvorstandes zu und 
genehmigte die Veräußerung von 
Gemeindehaus und Kirche in 
Gatow. Durch Dekret vom 15. März 
2005 entwidmete Kardinal 
Sterzinsky die kirchenbaulich 
bedeutende St. Raphael Kirche in 
Gatow, die nach dem Entwurf des 
Architekten Rudolf Schwarz (Köln) 
errichtet worden war. Im Juli 
desselben Jahres wurde der 
Kirchenbau abgerissen.
So feiert unsere lebendige 
Gemeinde, die immer wieder 
durch Zuzüge wächst, ihre 
Gottesdienste heute in einer 
Kirche, in Mariä Himmelfahrt in 
Kladow.

Johannes Motter

Titelthema | Pfarrei St. Markus
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Pastoraler Raum Spandau­Süd

Wir stellen uns 
selber als einen 
weiteren Teil unseres 
Pastoralen Raumes 
vor
Auch wir in St. Markus sind ja 
ein Teil des Pastoralen Raumes 
Spandau Süd. Da unsere 
Gemeinde inzwischen seit mehr 
als 53 Jahren besteht und nur 
noch ein kleiner Teil der 
Gläubigen die ganze Zeit 
miterlebt hat, berichten wir jetzt 
also auch mal „uns über uns“.

St. Markus

Unsere Gemeinde wurde im Jahr 
1966 errichtet. Das war die Zeit, 
als hier im Falkenhagener Feld 
eine große Neubausiedelung im 
Entstehen war. Da wollte man den 
neu hergezogenen Katholiken die 
weiten Wege nach St. Marien oder 
St. Franziskus ersparen, und St. 
Franziskus „gebar“ eine 
Tochtergemeinde. Diese wuchs 
entsprechend der Bautätigkeit im 
Umfeld, erhielt auch im Jahr 1977 
eine eigene Kirche und setzt bis 
heute Akzente auf vielen Gebieten 
der Gemeindepastoral. Ein 
Schwerpunkt ist z. B. die 

Krachmachermesse in St. Markus

Bild: A. Wittsch, www.st­markus­berlin.de

Kirchenmusik, die nach der Wende 
auch in aktiver Zusammenarbeit 
des Kirchenchores mit der 
Falkenseer St. Konrad‐Gemeinde 
intensiviert wurde. Mit viel 
Engagement werden auch den 
Kindern und Jugendlichen Glauben 
und Gemeindeleben 
nahegebracht.
Dann kam es im Zuge der immer 
weniger werdenden Finanzmittel 
und kirchlichen Mitarbeiter dazu, 
dass im Jahr 2003 „die Mutter St. 
Franziskus zur Tochter zog“ und 
mit ihr fusionierte.
Nun stehen wir erneut vor einer 
nicht ganz leichten Aufgabe, die 
bisherigen drei Gemeinden St. 
Markus (mit St. Franziskus), St. 
Wilhelm (mit St. Maximilian Kolbe) 
und Mariä Himmelfahrt in Kladow 
zu einer neuen großen Pfarrei 
zusammen zu führen und sie im 
Sinne eines guten Miteinanders zu 
gestalten.

Gerd Solas

Pfarrei St. Markus | Titelthema



Sommerfest 2019

Sommerfest der 
Gemeinde

Wir feiern in diesem Jahr unser 
Sommerfest am 25.08.2019. 
Wir beginnen mit einem 
Festgottesdienst um 10:30 Uhr 
auf dem Grundstück 
Finkenkruger Weg.

Für unser Buffet erbitten wir 
Salat‐ und Kuchenspenden. Gute 
Laune darf kostenlos mitgebracht 
werden. Kommen Sie zum Fest und 
feiern Sie mit uns.

Der Zeltaufbau findet am 
22.08.2019 ab 18:00 Uhr statt. 

Bitte helfen Sie mit!
Dieser Aufruf ergeht nicht nur an 
die Generation Ü80!
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Bild: Sarah Frank, www.pfarrbriefservice.de
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Seniorenwallfahrt 2019

Seniorenwallfahrt 
nach Alt­Buchhorst

Die Wallfahrt findet in diesem 
Jahr am 28.08.2019 statt.

Wir wollen um 08:30 Uhr von St. 
Markus mit dem Bus losfahren. 
Danach geht es über St. 
Maximilian‐Kolbe nach Alt‐
Buchhorst. Für die Anmeldung 
werden rechtzeitig Listen 
ausgelegt. Bitte melden Sie sich 
an und achten Sie auf die 
Vermeldungen nach dem 
Gottesdienst.

Ministrantenwallfahrt 2019

Ministrantenwallfahrt 
nach Alt­Buchhorst

Die Wallfahrt findet am 
31.08.2019 zwischen 10:00 und 
16:00 Uhr statt. 

Beginn ist am Bahnhof 
Fangschleuse mit dem 
Wallfahrtsweg. Um 15:00 Uhr 
feiert der Weihbischof Matthias 
Heinrich mit allen Ministranten 
den Gottesdienst.



Gemeinschaft zu erleben, sich 
dem Heiligen zu nähern und dann 
mit neuer Kraft wieder in den 
Alltag zurückzukehren. 
Begleitende Motive waren und sind 
dabei, das gewohnte Leben zu 
unterbrechen, neue Orientierung 
zu finden und Kontakte zu 
knüpfen.

Neugierig geworden?
Die Pilgerreise wird von der 
Kolpingsfamilie Berlin‐Staaken 
organisiert und durchgeführt. 
Leistungen:
• Zwischenübernachtung in Speyer 
und in Worms
• Einfache Unterkunft im 
Gästehaus „La Providence“ in Ars
• Ausflüge nach Taizé, Cluny, Lyon, 
Dardilly, Grenoble, Annecy 
• 30 – 45 Teilnehmende
• Ab 18 Jahren
• Preis: ca. €1.100,‐ bis €1.300,‐ 
pro Person (DZ/EZ)

Anmeldung
In der nächsten Ausgabe des 
Pfarrbriefs wird ein Flyer mit allen 
Anmeldeinformationen beiliegen. 
Dort können Sie auch den 
Reiseverlauf und alles 
Wissenswerte entnehmen. Seien 
Sie gespannt!

Alexander Franke
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Wallfahrt 2020

Auf den Spuren des 
Hl. Pfarrers von Ars

Angebot einer Busreise als 
Pilgerfahrt nach Ars sur Formans 
/ Frankreich. Reisedauer: 
10 Tage: vom 15.10.2020 bis 
24.10.2020

Aus der Überzeugung, dass Gott an 
bestimmten Orten mehr erfahrbar 
ist als anderswo, haben sich 

Menschen aller Religionen und zu 
allen Zeiten dorthin begeben. Sie 
sind zur Wallfahrt aufgebrochen 
und haben aus religiösen Motiven 
heilige Orte besucht: um dort zu 
beten, Opfergaben darzubringen, 

Bild: Jean­Marie Vianney 

Foto: G. Franke
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Der Verein "Freunde von St. Markus e.V." bittet 
wieder um Spenden. Die Türkollekte findet am 21.09. 
und 22.09.2019 jeweils nach den Gottesdiensten 
statt.

Ankündigung

Weinfest in St. 
Maximilian­Kolbe

Am 16.11.2019 findet wieder das 
Weinfest in St. Maximilian‐Kolbe 
statt.

Wir möchten Sie bereits heute 
darauf aufmerksam machen. Der 
Vorverkauf wird in Kürze starten. 
Achten Sie auf die Vermeldungen 
und die Aushänge im 
Gemeindezentrum. 
Genießen Sie einen genussvollen 
Abend mit guten Speisen, 
erlesenen Weinen und einem 
Rahmenprogramm.

Ehrenamtliche Stellenausschreibung

Das Blumenteam 
sucht:

Unterstützungskräfte (m/w/d)

Für unser Team suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Unterstützungskraft. Der grüne 
Daumen ist nicht unbedingt 
erforderlich, hilft aber im Umgang 
mit den Pflanzen. Sie 
verantworten mit unserem 
ehrenamtlichen Blumenteam den 
Blumenschmuck in unserer Kirche. 
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Gruppen, Gemeinschaften und Verbände

Montag
Frauengruppe
wöchentlich von 14:30 bis 17:00 
Uhr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Christa Wroblewski

Tischtennis Jugend / 
Erwachsene
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Saal
Kontakt: Winfried Ryzek

Flötengruppe Jugend / 
Erwachsene
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Sakristei
Kontakt: Gertrud Fischer

Chorensemble
wöchentlich ab 18:30 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Agnieszka Kirch

Kirchenchor
wöchentlich ab 20:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Agnieszka Kirch

Gitarrengruppe
wöchentlich ab 18:30 Uhr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Cordula Stiller

Dienstag
Seniorengruppe
wöchentlich ab 08:30 Uhr
St. Franziskus / Kirche / Raum
Kontakt: Rita Schmidt

Kolpingsfamilie St. Markus
wöchentlich ab 19:00 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Gerd Solas

Mittwoch
Seniorengruppe
wöchentlich ab 09:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Wunderlich

Flöten für Kinder
wöchentlich ab 15:00 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Gertrud Fischer

Donnerstag
Ikonen­Malschule
wöchentlich ab 10:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Munke 372 9113
Frau Bucklitsch 998 2818

Ikonen­Malschule
wöchentlich ab 17:00 Uhr
St. Markus / Bücherei
Kontakt: Frau Munke 372 9113
Frau Bucklitsch 998 2818

Pfarrei St. Markus | Gruppen und Verbände
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Musikband
nach Bedarf
Kontakt: Agnieszka Kirch

Hubertusschützen
2 + 4 Donnerstag im Monat
St. Markus / Schützenkeller
Kontakt: Fran Draß

Kolpingsfamilie Berlin­
Staaken
3. Donnerstag im Monat 19:00 UHr
St. Franziskus / Raum
Kontakt: Alexander Franke

Jugendtreff
wöchentlich ab 18:00 Uhr
St. Markus / Keller
Kontakt: Catharina Wittosch

Pfadfinder 13 ­ 21 Jahre
wöchentlich ab 19:30 Uhr
St. Markus / Pfadfinderraum
Kontakt: Heidrun Thamm, Felix 
Bröckl

Kreuzbund
wöchentlich ab 18:00 Uhr
St. Markus / Club
Kontakt: Herr Uhlein

Freitag
Pfadfinder 7 ­ 13 Jahre
wöchentlich ab 17:30 Uhr
St. Markus / Pfadfinderraum
Kontakt: Heidrun Thamm, Felix 
Bröckl

Sonntag
Frühschoppen
wöchentlich ab 11:30 Uhr
St. Markus / Saal
Kontakt: wechselnd

Krankenhausseelsorge
Diakon Berthold Schalk betreut die 
Krankenhäuser Havelhöhe und das 
Ev. Waldkrankenhaus. Er ist unter 
der Telefonnummer 0151 7212 
4475 erreichbar.

Gemeindereferentin Gabriele 
Hänitz betreut das Vivantes 
Klinikum Spandau. Sie ist unter 
der Telefonnummer 030 130 132 
624 erreichbar.

Jugendseelsorge
Gemeindereferentin Steffi 
Rohrdanz‐Staś. Der Dienstsitz 
befindet sich in St. Wilhelm, 
Weißenburger Str. 9/11, 13595 
Berlin. Sie ist unter der 
Telefonnummer 0160 627 9181 
oder per E‐Mail steffi.rohrdanz‐
stas@erzbistumberlin.de 
erreichbar.

Gruppen und Verbände | Pfarrei St. Markus
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Gottesdienste unserer Nachbarn

Sveta misa na hrvatskom jeziku:
Svake nedjelje u 10:00 sati u staroj crkvi St. Marien, Berlin‐Spandau, 
Am Behnitz 9
Msza Święta po polsku:
W każdą niedziele o 12:00 godzinie w St. Marien, Berlin‐Spandau, 
Flankenschanze 43‐45
Vorabendmesse im Behnitz
Jeden Samstag um 17:00 Uhr Vorabendmesse in St. Marien, Berlin‐
Spandau, Am Behnitz 9.
Elisabeth­Seniorenheim
Jeden Sonntag um 18:00 Uhr Hl. Messe im St. Elisabeth‐Seniorenheim, 
13587 Berlin‐Hakenfelde, Fichtenweg 17.
Ev. Waldkrankenhaus / Seniorenheim
Gottesdienst im Ev. Waldkrankenhaus, Stadtrandstr. 555, 13589 Berlin, 
am Freitag, 09.08.2019 und 13.09.2019 um 15:30 Uhr. 
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung am 09.09.2019 um 10:00 
Uhr im Andachtsraum Haus 1, Wohnbereich 3 des Ev. 
Waldkrankenhauses.
Bethanien Havelgarten
Jeden 1. Freitag im Monat um 11:00 Uhr Hl. Messe "In der 
Hoffnungskapelle", Am Spandauer Burgwall 29

Die Gottesdienste unserer Nachbarn im Pastoralen Raum Spandau­
Süd sind im Liturgischen Kalender eingearbeitet.

St. Konrad, Ringpromenade 732, 14612 Falkensee
Samstag Beichte 17:00 Uhr

Vorabendmesse 18:00 Uhr
Sonntag Hl. Messe 10:30 Uhr
Dienstag Hl. Messe 09:00 Uhr
St. Marien, Hilfe der Christen, Flankenschanze 43­45, 13585 Berlin
Donnerstag Hl. Messe 08:30 Uhr
Sonntag Hl. Messe 09:30 Uhr

Pfarrei St. Markus | Unsere Nachbarn
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Zum Lachen

Zum Lachen | Pfarrei St. Markus
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Pfarrei St. Markus | Kinderseite
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Kinderseite | Pfarrei St. Markus
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Pfarrei St. Markus | Werbung
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Werbung | Pfarrei St. Markus
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Pfarrei St. Markus | Werbung
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Werbung | Pfarrei St. Markus
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Kath. Kirchengemeinde St. Markus
Kirchenstandorte:
St. Markus, Am Kiesteich 50, 13589 Berlin
St. Franziskus, Hackbuschstr. 14, 13591 Berlin

Pfarrer:
Pfarrer Bernhard Gewers
Tel: 030 375 86 360, Mobil: 0173 602 48 49
E‐Mail: bernhard.gewers@gmx.de

Verwaltungsleiterin:
Dr. Monika Schattenmann
Mobil: 0172 574 64 68
E‐Mail: monika.schattenmann@erzbistumberlin.de

Seelsorger:
Pfarrer Stephan Neumann

Diakon:
Berthold Schalk (01517 212 4475)

Kirchenmusik:
Agnieszka Wisniowska‐Kirch

Pfarrsekretärin:
Silvija Stefanac (373 22 16)

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi 09:00 ‐ 12:00

Do 14:00 ‐ 17:00

Rendantin:
Silvija Stefanac

Stellv. Vorsitzender Kirchenvorstand
Robert Ligier

Vorsitzende Pfarrgemeinderat
Mathilde Stoer

Internet
Angelika Wittosch (Online‐Redaktion)
Heidrun Thamm, Pierre Arlt (Technik)

Pfarramt:
Am Kiesteich 50, 13589 Berlin, Tel: 030 3732216, Fax: 030 37401622
E‐Mail: Sankt.Markus@t‐online.de  Homepage: www.st‐markus‐berlin.de
Konto der Gemeinde IBAN: DE21 1001 0010 0105 5771 08 

Förderverein:
Verein Freunde von St. Markus e.V. IBAN  DE93 3706 0193 6006 2590 12
Kirchbauverein St. Franziskus e.V. IBAN  DE19 3706 0193 6000 6030 13 

Caritas Sozialstation, Westerwaldstr. 20, 13589 Berlin, Tel: 030 666 33­560
Leiter Uwe Guth, Öffnungszeiten: Mo‐Fr 07:00 — 17:00 Uhr, Pflegeruf: 030 6179 790

Kindertagesstätte St. Markus
Am Kiesteich 50, 13589 Berlin, Tel:030 373 54 91
Leiterin: Monika Sprechert, E‐Mail. KitaSt.Markus@t‐online.de
Rendantin der Kita: Petra Zaczek

Förderverein der Kita St. Markus e.V. 
IBAN: DE34 3706 0193 6002 2040 19 




